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Swiss
Sparkling
STRUB
SPORTSMAN

HEHREN

Auch so einer drin, der besser täglich morgens
nüchtern zur natürlichen

Darmaktivierung
ein Glas *
trinken sollte. BIRMO

BITTER-WASSER
In Apotheken, beim Mineralwasserhändler

FÜLLHALTER

HIMMLER
M MONTE ROSA*

No. 74

Der Füllhalter fürs Leben
Schweizerfabrikat

Fabrikant: Fritz Dimmler A.-G. Zürich
Fabrik In Küsnacht

fabriziert
Modelle mit
1 2 und 3

Scherköpfen

Bezugsnachweis :

Kobler & Co. Zürich 6

Der /<2>«?6»-Trockenrasierapparat
verschafft Ihnen gepflegtes Aussehen zu
jeder Zeit. Seine *««». Scherköpfe
rasieren kurze Stoppeln und lange
Barthaare.

Leisten Sie sich einen

Eine Bündner Spezialität

Ado den natürlichen Säften
von 23 Pflanzen entsteht das

einzigartige Haarpflegemittel

V «E NOVATOR

Was für prächtige Spezialitäten verdanken wir
doch dem schönen Bündnerlandl Eine der besten,
eine Spezialität par excellence sozusagen, ist der
Bündner Alpenbitter. Bestandteile von über dreißig

leinen, aromafischen Alpenkräutern geben
diesem köstlichen Trank einen unvergleichlich
würzigen Gehalt. Bündner Alpenbitter wird in
guten Gaststätten und Bars geführt und ist in
Weinhandlungen, Delikatess- und feinen
Lebensmittelgeschäften erhältlich. Eine Flasche Bündner
Alpenbitter sollten Sie immer im Hause haben.

Für alle Fäll»!

In allen Apotheken erhältlich
Kindschi Benz AG., Trotlenstr. 3, Zürich

Tel. (05t) 26 1032
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Viel Aroma,
viel Gehalt

JVuakalla

M AHAUA- CIGARETTEN FABRIK AG RICHTERSWIL / ZCH

Gesundheit ist das höchste Gut
des Lebens und läfjt sich durch nichts Gleichwertiges
ersetzen. Dies verpflichtet uns daher, alle gesundheitsschädigenden

Einflüsse vom Körper fernzuhalten. Die Beschwerden

der Abänderungsjahre, Schlaflosigkeit, Mattigkeit, rasche
Ermüdung, Druck im Kopf, Atembeschwerden schwächen aber
Ihre Krafireserven. Eine Kur mit dem Kräutersaff Rosolida
(Schutzmarke Rophaien) ist daher zu empfehlen, denn er
bringt auch das Herz wieder in ruhigen Gang und ist ein
anerkanntes Mitfet gegen Arterienverkalkung, In Apotheken
und Drogerien erhältlich. Flasche zu Fr. 6. Kur Fr. 15.

Hersteller: Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 7 7.

,,Ah! Der Mocca erinnert mich an meine Heimat!"

Was Föhn dem Schnee, ist

Contra-Schupp
den Schuppen

CONTRAscHUPP

Flasche Fr. 3.50 (plus Wus»)
erhältlich in Parfümerien, bei
Coiffeuren, in Apotheken und

Drogerien
H. DENNLER & CO., RÜTI (Zeh.)

9a,
j^HÄUMBÄ'DFft

für die rationelle Schönheitspflege

verjüngen, erfrischen, reinigen,

pflegen und parfümieren die Haut.

In Apotheken, Drogerien, Parfümerlen

und beim guten Coiffeur.

Machen Sie endgültig Schluß mit
Rheuma, Gicht u. Hexenschuß durch

r\crnoéan
Kräuter-Rheumatabletten

à Fr. 2. und 4.

in allen Apotheken
oder direkt durch

Apotheke Kern, Niederurnen

ist unstreitig
der feinste

Eier -Cognac
fahr ifanten.

WsG WEISFLOGsCo
ALTSTETTEN-ZÜRICH

HE
prûntifthe UJinhe für uJeihnaditen

(Gesammelt aus eigenen
Erfahrungen und Beobachtungen)

Die Weihnachtszeit naht, mit ihr aber
auch die Sorgen und Fragen: Was
schenke ich?! Denn Schenken und
Freude bereifen möchte man doch!
Dies ist aber nicht immer einfach, vor
allem aber nicht billig. Meistens fehlt
es nicht am guten Willen, sondern an
den ewigen raren Batzen.

Den kargen Zeiten entsprechend hat

man schon an Weihnachten die gegenseitige

Abmachung getroffen, sich im

vertrauten Kreise nichts zu schenken.
Man hat sich getreulich an diese
Abmachung gehalfen, und nichts gekauft,
wurde dann aber an Weihnachten
überrascht und beschenkt und stand selbst
mit leeren Händen da. Dies war sehr

peinlich und man ärgerte sich. Das

folgende Jahr machte man auch ein
Geschenk zwäg, letztes Jahr noch mit
berechnend, man überreichte es und
bekam selbst nichts. Darüber ärgerte man
sich nun noch viel mehr. Diese

Schenkmefhode ist also nicht
zuverlässig.

Da scheint folgende Methode, von
der ich hörte und die mir zum Teil

selbst widerfahren ist, schon origineller
zu sein.

Zum Beispiel wünscht man sich

innigst eine Tischlampe. Man wünschte
sich diese zu Weihnachten, zum
Geburtstag und schliehlich um jede
Gelegenheit zum Wünschen auszunützen

auch noch zum Muttertag. Es

ist nicht ausgeschlossen, dah man sie

bekommt. Erhält man aber das
Geschenk nicht, glaubt der Gatte doch

trösten zu müssen. Es gibt nämlich

Männer (so hörte ich), die am Muttertag

sehr galant und weich sind. Er

spricht also: «Liebling, es tut mir ja

so leid, dah ich Dir das Möbel nicht

schenken kann. Du weiht ja die verd....

Steuern undsoweiter» (bei undsoweiter
seufzt er). «Sieh, mir würde die Lampe

genau so Freude machen, aber ich

muh auch verzichten» usw.

Hier nun setzt der diplomatische
Gedankengang der Frau ein. Denn welche
Frau möchte, dafj ihr Mann auf etwas

verzichten mufj, wenn es nicht unbedingt

notwendig ist? Sie lächelt also

resigniert und versichert ihm, daf) sie

versteht. Nun wird aber gespart, es gibt
selten Fleisch zu Tisch, noch seltener

Kuchen, der Winterhut der so notwendig

ist (für den Mann) wird vom Budget

gestrichen. Die Kohlenrechnung legf

man für nächstes Jahr beiseite usw.

An Weihnachten aber beschenkt man
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